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eLwas uneinheitlich manchmal Text, readers the work INLO'Y he surprısıng and at
manchmal einem gesonde Abschnitt erfol- tımes challengıng ın ıts (ijerman frankness‘:

Some 1LSSUES and controversıal LOPLCS (LTepCcCnHh= zweıten Teilist die erstmals ausführ-
addressed whıich ITLO'Y not he openLy dıs-lıche und ausgeglichene Darstellung und

e  ung evangelıkaler Seelsorgemodelle eussed ın Brıtaiun openly presented Lın
würdiıgen, Was umgekehrt den Untertitel des comparable study.
Buches die evangelische Seelsorge der
egenwW eutlic. einschränkt. Die Wor- ESUME
tentwicklung der Seelsorgekonzeptionen z B Le manıuıel de busek constıtue excellent
be1 Lemke bleıibt unberücksichtigt Mıt dieser guLide et offre Uune UU generale de Ia chreti:ente
Einschränkung ist der Titel seınen ersten actuelle Autrıiche, Sıuısse et LlemagneKapiteln als eNTDUC. empfehlen Le1ider reunifee. Il COUUTeEe l’oriıgine AaLINLS qQUE ’hıstorvre

jJedes Regıster. Im drıtten gelingt et les cCoOoULumeSs des olıverses crommunantes
ONS eınNne überzeugende Zusammenschau VO  . germanophones. La presentatıon agreable et
Psychotherapıe und Seelsorge, die objectıve utılıse UNe abondance de SOUTCes
Anschluß das VELKD-Memorandum ‘Zeıt- orıgınales. Les bıbliographies, les noltles et
gerechte Seelsorge‘ 501) entwickelt. Als offene ındex elabore font de manuel OUUTAaSE de
Fragen waren e1).: Lassen sich Ideolo- reference et guıide DOUT des renseiıgnementsgıe und Methode be1 psychotherapeutischen
Verfahren schmerzlos trennen, W1e das supplementaıres. Maıs ı/ fournıt DaS les

OoONSs Anschluß Dieterich pOSTtU- adresses nl UunNne Iıste regionale, des 6glıses
evangelıques.hert? Mülßlite ach se1lner Vorstellung VO  }

Ganzheitlichkeit N1C uch die Zın A ibusek, Religionswissenschaftler und Dozent
Seelsorge gehören? Umgekehrt chlıeßt das für historische und praktische eologıie
dıie rage eın, ob sıch der Bereich des Psy- Neues en Semı1inar tenkırchen, hat
chischen wirklıch addıtıv ZUIMN Geistlichen VeTl! - mıiıt großer 1e und dennoch weıtem HOor-

1zont eiıne Bresche den schunge deutsch-hält, und dıe Grenze des methodisch
Veränderbaren 1egt sprachiger oroßer und kleiner, ter und

tradıtioneller und unkonventioneller
Wolfgang Becker christlicher Glaubensgemeinschaften 1M we1l1-

Tübingen, Deutschland testen Sınne geschlagen. Schritt und UTrıtt
ist merken, ber ‚.JJahre viele persöon-
lıche Kontake aufgebau: hat, dıe be1

uroJIh (1996) 5:2 179-180 ,720 Materialsammlung und Niederschriuft zugute
kamen, als arum NNg, die vielen und teıls

Kın Glaube, viele Kırchen: Dıiıe sehr bunten umen deutschsprach!i-
DCIM Garten beschreiben och gelıngtchristlichen

Religionsgemeinschaften—VWer sSıe objektiv beobachten und unpartelsch dar-
ınd und; sS_Le glauben zustellen Im aChwor 16) ıst lesen, daß

ertretier einzelner Gruppen, neben Versor-Jürgen Tibusek mıiıt Materı1al und Einblick Statistiken,(CHeßen: Brunnen, 1994, Team, T's Manuskript gelesen en
1008, 614 S., 49,50, P ISBN Von annn I1a  » lernen, WAas (Gemeıln-
3.7655—1008—4 schaftsbewegung und reiıkırchen vereınt und

unterscheidet, Was Pfingstbewegung und
© dernere charısmatische Strömungen geme1n-
Tibusek’s handbook provıdes excellent gulde Len und renn elche spielt die

Schrift. und W1e wıird S31e verstanden 1ın derO and SUFUÜEY of contemporar'Yy Christianıty ın
katholischen TC und 7 B 1n den Freı]ıenAustrıa, Sıuvyıtzerland and LO  S unıted (T1er-

INLATL'Y. It COver's the Or1g1nNn, hıstory and DTAaC- evangelıschen Gemeinden?
fıces of the VAarıO0us German-speakıng Kurz ZUIN ufbau ach elıner ansprechen-
fellowships. T’he sympathetıc and objectıve DFE- den Einführung egınn miıt den katho-
sentatıon employs plethora of orıgınal SOUT- ıschen Kırchen) (11-53) nen folgen

orthodoxe Kırchen verschiedener rganısatlo-Ces. Bibliographies, notes and careful ındex
allows for the book’s reference tool 116e  - und ihnen nahestehende Bewegungen
and gulide for further INQULFY. Correspondıng "79—194) und einıge Seıten ber ‘xonfess10-
addresses and regıional lıstıng of evangelıcal ne reıkırchen Der (und größte) Teil
churches are nolt ıncluded. For SOM British gılt den ‘Freikirchen Aaus täuferıscher, ple-
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tischer un evangelikaler adıtlıon helfen dürfte, verstehen, die Gemein-
3Sıeben weıtere 'Teıjle eNnandeln AauSs schaftsbewegung herkommt, W1e S1e sıch (1im
°der Heiliıgungsbewegung hervorgegangene Verhältnis ZU EKD) selbst verstie und Was
reikırchen' 369—89), 'Evangelıkal-Charısma- S1e ıst und möchte Diese Se1ıten ermöglich
tische reıkırchen 9 ‘Aus der Lesern europäıischen Ausland, diese

TEe1-fingstbewegung hervorgegangene geschichtlich beinahe einzıgartıge Konstella-
kırchen) 9 Wort- und Glaubensge- tıon verstehen.
meınden, Siıebenten-Tags-Adventisten, en Ursprung, Geschichte und TEe
Quäker und unabhnan L ge Gemeılinden bringt uch Beispiele Aaus der aktuellen
442—70). Die etzten beiden Teile enNnandeln Glaubenspraxis, Anspruch und Wiırklichkeit
erkonfessionelle Zusammenschlüsse‘’ In Hen Ausführungen ist gut verständlich.

Das umfangreiche Regıister 596-—614)(47 1—92; ÖRK, ACK, Evangelische hanz und
Lausanner Komitee für Weltevangelısatıon erlaubt, das Buch als Nachschlagewerk
und ‘Überkonfessionelle Strömungen verwenden un! ermöglicht Schnelle nforma-
493-515; ‘Fundamentalisten und Evangeli- tıonen 1 Gemeindealltag. Darstellungen und
kale’, ‘Die charısmatische Bewegung” Bıblıographien en Z weıteren escCNaitı-

berichtet jeweıils knapp die Geschichte e1n.
der einzelnen Gemeinschaften el wırd Angenehm ıst ferner, diıe ewıichtung

des Maternaals den Interessen der me1ıstenımmer wıeder eutlıch, W1e Ursprung und
Entstehung oft ber längere Zeıt iınweg deutschsprachigen evangelıkalen TYTI1SLenN
Gesıicht und Anlıegen elıNner Bewegung pragen entsprechen ur en den etablierten
Wo heute 1MmM deutschsprachigen Raum VOT- Kırchen bekommen uch elınere Gruppen die
handene rupplerungen ıhre urzeln 1 — nötıge Aufmerksamkeit, sınd S1e doch, die
meıst. englischsprachigen—Ausland en oft Wachstum verzeichnen und uch gelegen-
wırd dıe dortige geschichtliche ntwicklung tlıch Verunsicherung be1 anderen Christen
berücksichtigt. Knapp werden typısche the- auslösen. Dankbar ist jene Gruppen,
ologısche Standpunkte aufgeführt. Hıer ist die tejllweıise das Rückgrad der evangelıkalen
erfreulıich, welches Gewicht auf chrıftlehre Bewegung bılden, Nnic mehr unter Kategor-
und Schriftverständnis eıinzelner Gruppen 1en WI1e Seher, Grübler und Enthusıiasten)
legt aum verhandelt zusammengesperrt werden,

zıt1ert aus Quellen und ofiziellen Ver- W1e 1n anderen konfessionskundlichen erken
lautbarungen und brıingt unterschiedliche der Vergangeheit geschehen.
Standpunkte innerhalb elıner Gruppe (z.B

1er
Darf 111a bitten, weıteren Auflagen S@e1-

BestandsaufnahmeSchriftverständnis aptısmus, 299-—301) deutschsprachiger
durch dıe Jeweıligen ertreier mıte1ınander 1: Christenher etzten anrze unNnNseres

espräch. Dank der reichlichen Anmerkungen ahrtausends eın Anschrıiftenverzeichnis der
719 sSınd sämtlıche, gut gewählte, einzelnen Gruppen beizufügen, bzw. auf eın
Quellen leicht auffindbar, un:! dıe gründliche olches hinzuwelsen. Druckbild, ebung un
Dokumentation ermöglıcht weıteres heıten Umschlaggestaltung Sınd vorbildlich Das

Werk ist bemerkenswert freı VO  -en Schriftverständnis hegt eın weıterer
DruckfehlernSchwerp auf dem Jeweılligen Selbstver-

tändnıs der ruppe Hılfreich ıst 1er der
Abschnitt ber die Gemeinschaftsbewung, der rıstop tenschke
manchem-—ob bereıts ınformiert oder nıcht— Aberdeen, COLLAN!
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